
wenn du’s 

wissen willst, erzähl 

ich’s dir.

wieso 

nicht?

auch wenn’s 

echt dumm ist.

ich wusste

 nicht, was ich 

tue.



„es ist schon lange her. 

damals hab ich noch in 

madrid gemodelt.

„lange 

vor den 

flammen. 

„es war ein 

shooting mit 

einem fotografen, 

den ich gut kannte. 

er hatte meine 

karriere ins 

rollen gebracht.

„er war kein 

einheimischer. ich 

wusste nur wenig 

über ihn. aber er war 

immer nett zu mir. 

freundlich, aufbauend. 

seine bilder machten 

mich bekannt. „sander hiess er. er war ein 

guter mann. ein gütiger mann.“

grossartig, beatriz . 

spektakulär. du bist die 

schönste frau der welt.

„und jemand hat 

ihn erschossen.“



„also, sechs monate vergehen und 

gene pearlman, schnösel aus reichen-

hausen, ward nicht mehr gesehen.“

denk dran, 

du bist in der 

kirche.

„eines tages erwischt ihn 

plötzlich ’ne überwachungskamera 

im brother blood-look.“

k-kirche? 

was?

w-welche 

kirche …?

„und gemeinsam mit anderen ‚blutsbrüdern‘ räumt er ’ne bank aus.“

gnn

weisst 

du’s nicht?

„und er hat’s nicht 

widerwillig getan.“

wo blut 

ist, ist auch eine 

kirche.

„wenn du 

weisst, was 

ich meine.“

also, 

bruder.

willst 

du nichts 

spenden?



„überraschenderweise hat 

don salinger überlebt.

„eigentlich halten autoren 

nicht so viel aus. ist ein echt 

stressiger job. ich weiss das, 

seit ich dieses selbsthilfe-

buch geschrieben hab.“

-- don salinger konnte, 

nachdem er wegen seiner enthüllun-

gen zu ra’s al ghuls verbrecher-

imperium angeschossen wurde, das 

krankenhaus wieder verlassen …

„gold zu gold 

von booster gold.“

es heisst, auf den 

tod des autoren wäre 

ein kopfgeld von hundert 

millionen dollar aus-

gesetzt worden.

„ich kann dir ’ne 

ausgabe besorgen. 

kostet nur 29,99, und du 

kannst sogar gleich hier 

mit kreditkarte bezahlen, 

wenn du willst.“

„ICH HABE GOLD ZU 
GOLD GESCHRIEBEN, 

BOOSTER.“

„na ja, du hast 

abgetippt, was ich 

diktiert hab.“
hey,

 spiel das 

noch mal 

ab, ja?

„DU HAST GESAGT, UND ICH ZITIERE: 
‚SCHREIB MAL WAS ZU DEM THEMA, 

ICH HOL MIR TACOS.‘“

„und? das 

nennt man 

diktieren.“

„NEIN, 
TUT MAN 
NICHT.“ 

es heisst, 

auf den tod des

autoren wäre ein 

kopfgeld von 

hundert millionen 

dollar--

skeets! 

denkst du auch , 

was ich denke?

DAS HOFFE 
ICH INSTÄNDIG 

NICHT.

„ich hab dir gesagt, 

dass du was zu dem 

thema schreiben 

sollst. ich hab’s 

dir diktiert!“

„HAST DU’S ÜBER-
HAUPT GELESEN? 
WEISST DU, WAS 
IN ‚DEINEM‘ BUCH 

STEHT?“

* versuchter anschlag

*



bei dem 

kopfgeld wird 

jeder attentäter 

auf der welt den 

armen kerl ins 

visier nehmen.

er hat 

keine chance. 

es ist zu viel geld. 

dafür würde 

sogar ich 

töten.

DU WIRST IHN DOCH NICHT 
UMBRINGEN, ODER?

hundert 

millionen dollar. 

was man alles damit 

machen könnte … 

was ich machen 

könnte …

es ist zu 

verlockend, 

ooh …

was er auch 

tut, er wird nie

 sicher sein, 

der arme.

OH NEIN, 
DU WIRST IHN 

TÖTEN. ICH RUFE 
DIE POLIZEI!

 es bleibt 

nur eins … 

jemand … irgend-

wer … muss ihn 

beschützen!

jemand muss 

sein leben aufs spiel

 setzen, sich vor das killer-

geschwader hinstellen 

und sagen: hey, das

 wird nichts!
booster gold 

tut so was!

OH, NA JA, GUT. VIEL BESSER ALS MORD. 
OHNE DAS GEPRAHLE WÄR’S FAST NOBEL.

und dann … 

ich meine, das ist ein 

reicher autor, und ich 

rette ihm ja das 

leben …

da winkt 

doch sicher ’ne dicke 

belohnung und jede 

menge gute presse!

ACH, SO 
IST DAS.


